
 

Kurs 

Entwicklungsneurologische Therapie (NDT) –  

Bobath Baby 

Fortgeschrittenenkurs «Entwicklungsneurologische Therapie (NDT) Bobath Baby» mit 
Schwerpunkt auf die Unterstützung von Säuglingen und ihren Familien 

Der Kurs «Bobath Baby» vermittelt den Teilnehmenden das Wissen, die Fähigkeiten und die 

Kompetenzen, die erforderlich sind, um Säuglinge und Kleinkinder bis zum 18. Lebensmonat, die 

sensorimotorische Entwicklungsstörungen aufweisen und/oder bei denen das Risiko einer 

neurologischen Entwicklungsverzögerung besteht, therapeutisch zu unterstützen. 

Der Kurs orientiert sich an einem baby- und familienzentrierten Ansatz, der auf klinischer 

Argumentation gemäss dem NDT-Bobath-Konzept basiert. Dieses Konzept stützt sich auf die 

Beobachtung und Analyse des sensomotorischen Verhaltens des Babys, dessen Auswirkungen auf 

die Interaktionsmöglichkeiten des Babys mit seiner Umgebung sowie dessen Folgen für andere 

Aspekte seiner Entwicklung. 

Der erfolgreiche Abschluss des Kurses qualifiziert die Teilnehmenden dazu, Säuglinge vom 

Neugeborenenalter bis zum 18. Lebensmonat gemäss den Kriterien der European Bobath Tutors 

Association (EBTA) therapeutisch zu betreuen. 

Kursinhalte 

Der Inhalt basiert auf den neuesten Erkenntnissen in den Bereichen Kindesentwicklung, motorisches 

Verhalten, Lerntheorien, Biomechanik und Neurowissenschaften. 

 

Folgende Themen werden behandelt: 

▪ Analyse von Haltung und Bewegung sowie deren Auswirkungen auf die verschiedenen Bereiche 

der kindlichen Entwicklung 

▪ Problemlösung (Anwendung des klinischen Denkprozesses Clinical Reasoning unter 

Berücksichtigung des Umfelds und der persönlichen Faktoren des Kindes) 

▪ Therapeutisches Vorgehen, Entwicklung eines Behandlungsplans und Umsetzung von 

Behandlungstechniken gemäss dem NDT-Bobath-Konzept, zugeschnitten auf die individuellen 

Bedürfnisse von Säuglingen und Kleinkindern bis zum 18. Lebensmonat 

▪ Interdisziplinäre Zusammenarbeit 

▪ Behandlung unter Einbeziehung von evidenzbasierter Medizin (EBM) und evidenzbasierter Praxis 

(EBP) 

▪ Vorstellung von Assessment-Verfahren 

▪ Medizinische Grundlagen 

▪ Pädagogische, psychologische und soziale Grundlagen 

▪ Zusammenarbeit mit Eltern, Familie und/oder anderen wichtigen Bezugspersonen 



 

Kurs Aufbau 

Die Gesamtdauer des Kurses beträgt 178 Stunden, davon 78 Präsenzstunden. Der Kurs ist so 

konzipiert, dass er berufsbegleitend absolviert werden kann. Das Kursprogramm ist in drei 4-tägige 

Blöcke unterteilt, jeweils von Freitag bis einschliesslich Montag. Die mehrwöchigen Pausen zwischen 

den Blöcken sollen den Teilnehmenden ermöglichen, die erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in 

ihrer täglichen Arbeit anzuwenden. 

Die Qualität des Kurses wird durch das von dem EBTA zertifizierten Lehrtherapeutinnen-Team sowie 

durch die Zusammenarbeit und Unterstützung von medizinischen Expert:innen auf ihren jeweiligen 

Fachgebieten gewährleistet. 

Es handelt sich um einen praxisorientierten Kurs mit einer soliden theoretischen Grundlage 

Klinische Sitzungen mit Kindern 

Die Praktika, die in kleinen Gruppen unter Aufsicht erfahrener Bobath-Lehrtherapeutinnen 

durchgeführt werden, sind ein fester Bestandteil des Kurses. 

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, eigene Patient:innen für diese praktischen Einheiten 

vorzuschlagen. 

 

▪ Demonstrationen – Präsentationen von Fallbeispielen mit Kindern, die auf die aktuellen Lernziele 

abgestimmt sind 

▪ Interaktive Workshops – mit Schwerpunkt auf der Analyse von Haltung, Bewegung und Aktivität, 

der Interventionsplanung und der Reflexion über die Praxis 

▪ Videoanalysen und Gruppendiskussionen – zur Förderung des klinischen Denkens 

▪ Modelle der Zusammenarbeit zwischen Eltern und Therapeut:innen – zur Erforschung von 

Kommunikation und gemeinsamer Entscheidungsfindung 

▪ Lehrmethoden – die den Wissenserwerb und die praktische Entwicklung fördern, zur 

Selbstanalyse anregen und auf die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmenden zugeschnitten 

sind 

 

Kursmaterialien und aktuelle Literatur werden in elektronischer Form zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweise 

Die erworbenen Kompetenzen werden während des gesamten Kurses anhand von formativen und 

summativen Leistungsnachweisen beurteilt. 

Der Kurs wird mit einer schriftlichen Abschlussarbeit in Form eines Case-Reports (Falldokumentation 

und Video) abgeschlossen. Diese schriftliche Abschlussarbeit ist ausserhalb der Präsenzzeiten zu 

erledigen. 

  



 

Zertifizierung 

Die Teilnehmenden erhalten das „Bobath Baby“-Zertifikat der European Bobath Tutors Association 

(EBTA), das den Abschluss des Kurses und das erfolgreiche Bestehen der Leistungsnachweise 

bescheinigt. Dieses Zertifikat wird elektronisch über den Verein «Schweizerische Arbeitsgemeinschaft 

für Kurse in Entwicklungsneurologischer Therapie nach Bobath (SAKENT/ASEND)» ausgestellt. 

 

Therapeutinnen und Therapeuten aus den Fachbereichen Physiotherapie, Ergotherapie und 

Logopädie, sowie Ärztinnen und Ärzte , die den Kurs «Entwicklungsneurologische Therapie (NDT) 

Bobath Baby» absolviert haben, sind qualifiziert, Babys mit sensomotorischen und neurologischen 

Entwicklungsstörungen und/oder einem Risiko für Zerebralparese eigenständig nach dem Bobath-

Konzept zu behandeln. In diesem Zusammenhang unterstützen sie die Familie und das 

interdisziplinäre Betreuungsteam des Kindes und arbeiten eng mit ihnen zusammen. 

Termine 

Block 1 29., 30., 31. Januar 2027, 1. Februar 2027 

Block 2 5., 6., 7., 8. März 2027 

Block 3 30. April, 1., 2., 3. Mai 2027 

Kosten 

SAKENT/ASEND – Mitglieder (Kollektiv- und Einzelmitglieder):  CHF 3’200.- 

Nichtmitglieder:  CHF 3'400.- 

Veranstaltungsort 

Block 1:  CHUV Development Unit, Rue du Bugnon 21, 1011 Lausanne. 

Block 2 und Block 3:  Praxis „Pôle Enfants“, Rue Derrière Chapelle 5, 1530 Payerne 

Sprache 

Die Hauptunterrichtssprache richtet sich nach der Präferenz der Mehrheit der Teilnehmer zwischen 

Englisch und Französisch. Bei Bedarf kann eine Übersetzung ins Deutsche und ins Englische bzw. 

Französische bereitgestellt werden. Schriftliche Aufgaben können auf Französisch, Deutsch oder 

Englisch bearbeitet werden. 

 

Zielgruppe 

Physiotherapeut:innen, Ergotherapeut:innen und Logopäd:innen, die mit Säuglingen (vom 

Neugeborenenalter bis zum Alter von 18 Monaten) arbeiten, die sensorisch-motorische 

Entwicklungsstörungen aufweisen und/oder bei denen das Risiko neurologischer 

Entwicklungsverzögerungen besteht. Ärzt:innen, die sich für neuropädiatrische therapeutische 

Massnahmen interessieren. 

 



 

Zulassungsvoraussetzungen 

▪ Abschluss des EBTA-Grundkurses in entwicklungsneurologischer Therapie nach Bobath (Dauer: 

8 oder 9 Wochen) 

▪ Einjährige Erfahrungszeit in der Umsetzung der entwicklungsneurologischen Therapie NDT 

Bobath 

▪ Arbeit mit Säuglingen oder in einem Team, in dem für die Absolvierung des Kurses eine Betreuung 

von Säuglingen organisiert werden kann 

▪ Zulassung «sur Dossier»: Bewerbende, die die oben genannten Kriterien nicht erfüllen, können 

eine Bewerbung einreichen, die vom Lehrtherapeutinnen-Team geprüft wird. 

Anmeldung 

Anmeldeschluss: 23. November 2026 

Die vollständigen und unterschriebenen Anmeldeunterlagen sind per E-Mail zu senden an:  

office@sakent-asend.ch 

oder per Post an: 

SAKENT/ASEND, Sekretariat, Stadthof, Bahnhofstrasse 7b, 6210 Sursee, Schweiz 

 

Sobald Ihre Anmeldung bei uns eingetroffen ist, erhalten Sie für die Zulassungsüberprüfung eine 

Rechnung für die Bearbeitungsgebühr von CHF 200.-, welche im Falle einer Abmeldung oder einem 

negativen Zulassungsentscheid nicht zurückerstattet wird.  

Rücktrittsbestimmungen  

Ein Rücktritt von der definitiven Anmeldung zum Kurs muss schriftlich erfolgen. Folgende Gebühren 

fallen bei einem kurzfristigen Rücktritt vom Kurs an: 

 

▪ Innerhalb von 2 Monaten vor Kursbeginn: 50 % der gesamten Kursgebühren 

▪ Ab Kursbeginn: 100 % der gesamten Kursgebühren 

 

Sollte der Kurs von SAKENT/ASEND abgesagt werden müssen, erhalten die Teilnehmenden die 

Kursgebühren vollumfänglich zurückerstattet. 

 


